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KION Group steigert Profitabilität im
ersten Halbjahr 2024 deutlich

KION GROUP AG steigerte im H1 2024 die Profitabilität
erheblich, Umsatz von 5,736 Mrd. € und EBIT um 28% auf

447 Mio. €.

Die KION Group, ein führender Anbieter von Flurförderzeugen
und Supply-Chain-Lösungen, zeigt eine bemerkenswerte
Entwicklung in der ersten Hälfte des Jahres 2024. Diese
positiven Ergebnisse sind nicht nur für das Unternehmen selbst
bedeutend, sondern haben auch weitreichende Auswirkungen
auf die gesamte Branche und die lokale Wirtschaft. Die Bilanz
zeigt eine Umsatzsteigerung und eine signifikante Verbesserung
der Profitabilität, was für die künftige Stabilität des
Unternehmens und seiner Mitarbeiter von großer Bedeutung ist.

Steigerung der Profitabilität im Detail

Im ersten Halbjahr 2024 verbuchte KION einen Umsatz von
5,736 Milliarden Euro, was einem Anstieg von 2 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr entspricht. Das EBIT, eine wichtige
Kennzahl zur Messung der Rentabilität, erhöhte sich um 28
Prozent auf 447 Millionen Euro. Dies bringt die EBIT-Marge auf
7,8 Prozent, was eine erhebliche Verbesserung der operativen
Effizienz zeigt.

Marktanalyse und Zukunftsausblick

Der Vorstand der KION Group, Rob Smith, betont, dass trotz
einer verlangsamten Markterholung das Unternehmen auf Kurs
ist, die Prognosen für das Jahr 2024 zu erreichen. Die globalen



Märkte, besonders im Bereich der Flurförderzeuge, zeigen
variierende Trends, wobei für 2024 eine Stagnation im
Wachstumsbereich erwartet wird. Diese Einschätzungen sind
entscheidend, da sie die strategische Planung des
Unternehmens für den Rest des Jahres beeinflussen.

Segmentierung der Geschäftsergebnisse

Die unterschiedlichen Geschäftssparten der KION Group zeigen
unterschiedliche Entwicklungen. Während das Segment 
Industrial Trucks & Services mit einem Umsatzplus von 4,1
Prozent und einer gestiegenen EBIT-Marge von 10,9 Prozent
aufwartet, musste das Segment Supply Chain Solutions einen
Rückgang auf 1,451 Milliarden Euro hinnehmen. Diese
Rückgänge sind vor allem auf eine sinkende Nachfrage im
Projektgeschäft zurückzuführen, während das Servicegeschäft
an Stärke gewinnt.

Investitionen und Mitarbeiterperspektive

Die Ergebnisse der KION Group haben auch direkte
Auswirkungen auf die Belegschaft von über 42.000 Mitarbeitern.
Ein positives Geschäftsergebnis kann zu mehr Investitionen in
Personalentwicklung und Einstellung führen, was für die lokale
Wirtschaft von Bedeutung ist. Zudem stärkt die KION Group ihre
Marktposition durch kontinuierliche Innovationsstrategien und
einen Fokus auf Effizienzsteigerungen, was das Unternehmen für
zukünftige Herausforderungen gut positioniert.

Finanzielle Kennzahlen und Cashflow

Zusätzlich zeigt der Free Cashflow eine positive Entwicklung mit
202 Millionen Euro, trotz eines Rückgangs im Vergleich zum
Vorjahr. Diese Liquidität ist entscheidend für die finanzielle
Flexibilität und die Umsetzung zukünftiger Projekte.

Schlussfolgerung und gesellschaftliche



Relevanz

Die positiven Zahlen der KION Group im ersten Halbjahr 2024
sind nicht nur ein Indikator für den Erfolg des Unternehmens,
sondern reflektieren auch einen stabilen Rahmen für die
Branche. Diese Ergebnisse bieten eine Grundlage für
strategische Entscheidungen, die sowohl das Unternehmen als
auch seine Mitarbeiter stärken werden. In einer Zeit, in der viele
Unternehmen mit Unsicherheiten kämpfen, bleibt die KION
Group ein Beispiel für Resilienz und Marktanpassung.
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